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oitſchrittspartei exiſtirend bezeichnet, „in der ſächlich ohne beſonderen Nachweis zollfrei. 
Weklichkeit nicht befteht und nicht beſtanden Camphauſen hat bald nach j 
hal“ „Dies“, jo heißt es, „und der Wider⸗ ergriffenen Maßregel unterm 
ſpuch, welchen der fragliche Artikel am Erlaß an die Brovin; 
Tege feines Erſcheinenz auch ſonſt, wie ich | richtet, wonach die Leinwand vom 1. Janı 
perjönlich feſtzuſtellen Gelegenheit 7 5 in Kreiſen[ ab auf jener Strecke nur dann ſteuerfrei nach 
e Parteigenoſſen erfahren hat, laſſen] Schleſien gebracht werden darf, wenn durch Certi⸗ 
darüber feinen Zweifel, daß jener Artikel nur ficate wirklich der Nachweis geführt wird, daß 
einer vereinzelten perſönlichen Auffaſſung ‚feines ſie entweder an eine Bleicherei oder auf 
Virfaſſers Ausdruck gegeben hat.“ Die „Schl. Pr.“ einen Leinwandmarkt (und ſolche beſtehen in den 
fagt dazu: „Mit dieſer Erklärung wird freilich die ſchleſiſchen Grenzkreiſen gar nicht) gebracht wird. 
ent eaenpeiehte Ueberzeugung noch nicht aus dem I d 
Felde geſchlagen fein, daß allerdings nur zwiſchen 29. Dezember, alſo zwei Tage vor ſeiner Geltung, 
einem Theil der Breslauer N er und an der öſterreichiſchen Grenze bekannt wurde, war 
gewifien Berliner Führern Differenzen beſtehen, eine ſchreckliche. Jeder beeilte ſich, alle Rohleinen⸗ 
daf aber damit auch eine Differenz innerhalb waaxen, welche er überhaupt verfügbar hatte, über 
der Breslauer Fortſchrittspartei ſelbſt ſich ergiebt, die Grenze zu ſchaffen und über Halbſtadt allein 
welche nicht blos auf eine vereinzelte perſonliche ſind am 30. und 31. Dezember viele tauſend Stück 
Auffaſſung des Herrn Dr. Stein zurückzuführen Leinen exportirt worden. Den Hauswebern wurde 
ſein bürſte Wer recht hat, tempus docebit.” die Arbeit gekündigt und das Garn, welches ihnen 
Wir fügen hinzu, daß in Breslau ſchon ſeit bereits ausgefolgt war, wieder zurückgenommen. 
mehreren Jahren ein Zwieſpalt innerhalb der) Man hat nach Wien um Hilfe gerufen, und die 
Fortſchrittzpartei zu bemerken war. Schon bei den öſterreichiſche Regierung hat in Berlin reclamirt. 
Reichstagswahlen im Januar 1874, als dort die Die böhmiſchen Weber können ſich bei denen be⸗ 
meiſten Mitglieder der Fortſchrittspartei und die danken, welche den „Schutz der nationalen Arbeit“ 
ganze nationalliberale Partei für die bisherigen auf ihre Fahne geſchrieben haben. 
fortſchrittlichen Abgg. Kirchmann und Ziegler In den letzten Wochen hatte man auß der 
ſtimmten, fiel ein Theil der Fortſchrittspartei ab] Audienz, welche Gambetta bei Victor Emanuel 
und ſchloß mit den Socialdemokraten einen Com: 
promiß auf die Namen Johann Jacoby und 
And reack. Vor den letzten Wahlen fiel ein Theil 
der Partei von dem alten fortſchrittlichen Wahl⸗ 
comits ab, das im Sinne der „Bresl. Ztg.“ 
wirkte, und gründete ein neues Wahlcomité, weil 
Jenes nicht „ſtramm“ genug war. Der wohlthälige 
Druck, welchen Ultramontane und Socialdemokraten 
bei der Wahl ausübten, zwang nicht nur die beiden 
Lager der Fortſchrittspartei, ſondern bald auch die 
beiden liberalen Parteien und ſchließ lich Liberale 
und Conſervative zu gemeinſamem Zuſammengehen. 
Ein Theil der öſterreichiſchen Grenzbevöl⸗ 
kerung hat bereits ſchwer unter dem durch die 
ſchutzzöllneriſchen Beſtrebungen hervorgerufenen 
Sn zu leiden. In dem Verkehr zwiſchen 
eutſchland und Oeſterreich wurden bisher die 
einzelnen Beſtimmungen der Abmachungen nicht 
auf die Geldwage gelegt, ſondern im liberalen 
Sinne interpretirk, wenn in der Auslegung Zweifel 
obwalteten. Die öſterreichiſchen i kee 
lagen ſeit lange dem öſterreichiſchen Miniſterium 
in den Ohren, eine andere Praxis in der Aus⸗ 
führung der den Appreturverkehr betreffenden Be⸗ 
ſtimmungen einzuführen, und im November erließ die 
öſterreichiſche Regierung eine Verfügung, welche den 
weck hatte, die Vortheile, welche durch den 
andelsvertrag dem Appreturverfahren erwachſen, 
in kleinlichſter Weiſe zu verkürzen, einzuſchränken 
und illuſoriſch zu machen. Da dachte die deutſche 


2 Lotterie. ſchauplatz in Europa zu führen; über die Perſön⸗ 
| 4 Pe: Be 10. d. M. beendigten Ziehung er lichkeit, welche bezüglich des Waffenſtillſtandes auf 
12. 2 önigl. Preußiſ er Klaſſenlotterie 2 dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatze verhandeln ſolle, 
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auf Nr. 22. ae: — 860 BE Nr. ſei noch nichts bekannt. Was die in ruſſiſchen und 
67046 76636, 4 Gewinne zu 900 X. anf Nr. 5878 auswärtigen Zeitungen enthaltenen Telegramme 


25 426 310,73 und 82 816. 13 Gewinne zu 300 A. auf] angeht, nach denen die Pforte bereits die Grund⸗ 
. 285 7506 12 124 20 422 30 61 33 016 55 038 5 für die Friedenspräliminarien acceptirt 
55 583 61 801 67 663 86 564 87 998 94 795. 27 5 120 wie 15 i ale, bemerkt, 
— — ů Lieſe Nachrichten ni ganz richtig, da dieſe 
Lelegramme der Danziger Zeitung. Grundlagen dem türkiſchen Bevollmächtigten 5 
Berlin, 11. Jannar. Das Abgeordneten im Hauptquartier mitgetheilt werden dürften. Die 
haus überwies in feiner geſtrigen Abendſitzung Acceptirung dieſer Grundlagen würde dem Ab⸗ 
den Geſetzentwurf betreffend die evangeliſche] ſchluſſe des Waffenſtillſtandes voranzugehen haben. 
it in Schleswig Holſtein und Anläßlich der Gefangen nahme der türkiſchen 
Naſſau an eine Commiſſion von 14 Mitgliedern. Schipka⸗Armee durch eneral Radetzky iſt die 
Der den Holzdiebſtahl betreffende Geſetzentwurf Stadt überall auf das Feſtlichſte mit Flaggen ge⸗ 
und der Entwurf des Feldforſtpolizeigeſetzes ſchmückt. 
wurden an eine Commiſſion von 21 Mitgliedern 1 
überwiefen. Räde Cisung heute Abend. Danzig, 11. Jauuar. 

Cettinje, 11. Jan. Offiziell wird gemeldet, In beiden Häuſern des Landtages ruht das 
daß die Feſtung Antivari ſich geſtern Nach⸗ Schwergewicht jetzt in den Commiſſionen Die 
mittag um 2 Uhr dem SFürften Nicolaus Wegeordnungscommiſſion des Abgeordneten⸗ 
bedinguagslos ergeben hat. Hier herrſcht hauſes hat die zweite Leſung der Wegeordnung, 
großer Euthuſiasmus. 5 der Kr e ganze 
—ůꝛůß—5v5rvR.̃ jr ⁰—-— —„—T (det, in zwei Sitzungen, welche vorgeſtern und 
Aele graphische Lachrichten der Danziger Zeitung. geſtern stattgefunden, beendigt. Abgeſehen von 

Rom, 10. Januar. Prinz Amadeus und der einer Reihe mehr oder weniger unweſentlicher 
Prinz von Carignan find hier eingetroffen und Aenderungen ſind im Ganzen und Großen die 
begaben ſich ſofor: mit dem König Humbert in das Beſchlüſſe erfter Leſung wiederholt worden. Nur 
Sterbezimmet, wo fie etwa 20 Minuten verweilten | bei S 76 wurde eine weſentliche Aenderung ange 

jegauf trat die Königin Margaretha in bas | nemmen. In erſter Leſung war beſchloſſen wor. 
immer ein, um dem Verſtorbenen die letzte Ehre den, daß die Wegeordnung in den Provinzen 
zu erweifen. — Die Proclamation des Königs iſt Rheinland und Weſtfalen erſt mit Einführung 
überall ſehr günftig aufgenommen worden. — Der der Kreisordnung in Kraft treten ſolle. Auf den 
Konig hat den General Cialdini und den Grafen] Antrag des Abg. Hoffmeiſter ift dieſer Beſchluß in 
Sclopiß telegraphiſch aufgefordert, hierher zu zweiter Leſung aufgehoben worden. Es ſoll hier⸗ 
kommen. — Die Leiche des verſtorbenen Königs nach alſo auch in Rheinland und Weſtfalen die 
wird am Freitag, Sonnabend und Sonntag im Wegeordnung mit dem 1. Januar 1879 Giltigkeit 
Quirinal ausgeſtellt werden, die Ueberführung erlangen. Den ſchriftlichen Bericht über das Geſetz 
aus dem Quirinal ſoll am Montag, die Leichen⸗ für das Plenum wird der Abg. Wifjelind 
feierlichkeit am Dienſtag in einer Baſilica ſtatt⸗ erſtatten. 

finden. — Der Miniſterrath bat beſchloſſen, das Die Befürchtung, daß die auffallende Haltung, 
Parlament ſofort einzuberufen, der König wird am welche der Juſtizminiſter Leonhardt gegenüber 
Mittwoch den Eid auf die Verfaſſung leiſten. — der en bloc-Annahme des Geſetzentwurfs über 
Der Präfident des Senats iſt hier eingetroffen, die Landgerichte und Oberlandes gerichte 
um den Act den Tod des verſtorbenen Königs im Abgeorbnetenbaufe beobachtete, den eigentlichen 
5 n. en Zweck Wer 2 e aueh 1 und im 
— Wien. 10. Jan. Die „Pol. Correſp.“ meldet Herrenhauſe den ganzen eit der Localintereſſen 
auß Bulareft von heute, in dem feit vorgeſtern auf's Neue anfachen werde, trifft bereits ein. Die 
nach Loftſcha verlegten ruſſiſchen Haupt⸗ betreffende Herrenhaus⸗Commiſſion nimmt an den 
quartiere ſei geſtern vom türkiſchen Armee⸗ Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes einſchneidende 
commando die Anzeige eingetroffen, daß es zur Aenderungen vor. Auch die . 
Einleitung von Verhandlungen ermächtigt ſei, tationen, welche während der ommiſſions⸗Be⸗ 
um die Grundlagen eines Waffenſtillſtandes rathungen im Abgeordnetenhauſe nach Berlin 


i ichzeiti i i tar | ftrömten, find wieder im vollen Zuge. Unter diejen 
Be melee Au ib. 8 3 droht denn freilich Be Rede ſtehende 


eventueller Bevollmächtigter bezeichnet. Geſetz noch recht viel Arbeit zu machen. i 
art Nicolaus habe er Empfang der Dieſe unerfreuliche Ausſicht hat es auch wieder 3 1 Du mei 
Notification beſcheinigt, über welche er nach Peters. . als ng gemacht were 5 era " . Nee ae Dres a 
i . nitantinopellded Landtags und wann Die des | IC } j - \ 
erh den Blas . u. del Suleimen Reichstags wird flattfinden können. Offs 1847 N e 20, Deibr. 
Paſcha feines Commandos über die oſtbulgariſche wird uns heute mitgetheilt, daß feſte Beſtimmungen vet a ſoll auf der Grenjfire 2. la 
Urmee entſetzt und nach Konſtantinopel berufen über die Eröffnung des Reichstags erſt in der See und Böhmen Sehens: uns Bleicheleten 
worden ſei. Wie verlaute, habe Reuf Paſcha die nächſten Woche zu erwarten find. znr der und Leinwandmärkten“ zolfrei 1 0 
Abberufung Suleiman Paſchas zur Bedingung der In der Berliner „Volks⸗ gig.“ erklärt der In der Praxis wurde aber nach einer Inſtruction 
Annahme des ihm übertragenen Commandos über fortſchrittliche Abgeordnete Ariel Breslauer dicht der Nachweis gefordert, daß die über die 
die geſammte türkiſche Armee in Europa gemacht. Freund, der Herrn E. Richter in die Bre Grenze kommende Leinwand wirklich für Bleichereien 
2 Petersburg, 10. Januar. Die „Agence Verſammlung vom Sonnabend einführte, i oder Leinwandmärkte gehe, es war vielmehr die aus 
Ruffe“ befätigt, da die Pforte ven Wafjenfil;|aus Berlin ren Zuschrift, paß eine DEN | Defterzeid nad Preußen auf der Strecke von Leob⸗ 
Tand formell nach eſucht und Mehemed Ali beauf- wie fie die „Breslauer Zeitung“ als zwiſchen einer dae dig See e e en fol 
tragt habe, die 8 für den Kriegs ſchleſiſchen Fortſchrittspartei und einer Berliner 8 
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Aus Paris wird der „Poſt“ telegraphirt: 
„Die Nachricht von dem Tod: Wector Emandelt 
hat hier große Aufregung in politiſchen Kreiſen 
Ne n „Heute Nachmittag fand in Folge 
le. 3 5 Miniſterrath im Elyſee ſtatt. Man be⸗ 
1 “€ Ereigniß als einen ſchweren Schlag 

gat n teen e e 
influß in Italien ein wiegend et 15 
nicht mehr zu bekämpfender ſein 9 . 
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Schon das erſte Erſcheinen im zweiten Act bei der 
Begegnung mit Fauſt war von anmuthigſter 
Färbung des Tons. In dem: „Bin weder Fräulein, 
weder ſchön“ fpiegelte ſich neben natürlicher Naivität 
zugleich eine kleine e Eitelkeit ab, die 
ſpäter im Beſitze des reichen chmuckes ein feuriges 
Colorit annimmt. Die Steigerung der Empfin⸗ 
dung für Fauſt im Garten, bis zur vollen 
Gluth der Liebe in dem Duo beleuchtete die 
Sängerin ungemein wirkungsvoll, ganz beſonders 
da, wo ſie aus ihrem klangreichen hohen Stimm⸗ 
vegifter Nutzen ziehen konnte. Der Kirchen · 
fcene fehlte es nicht an energiſcher und ergreifender 5 f ö { 
Darſtellung, und in der Kerkerſcene waren die ſchen Original himmelweit verſchieden iſt und 
gleichſam hingehauchten Reminiscenzen an das eigentlich nur den Standpunkt eines gewöhnlichen 
ſelige Erwachen ihrer Liebe von rührendem Aus- Theaterliebhabers einnimmt. — Als Mephiſto zeigte 
druck. Das Ende der Partie iſt im Grunde nur ſich Herr Martin im Ganzen ſchlagfertig, nament⸗ 
ein trivialer Theatercoup, für den es Fräulein lich traf der Sänger in der Auffaſſung den 
Amann aber an dem erforderlichen Stimmglanz | Charakter des galanten und des ſpöttiſchen Teufels 
recht gut; nur das wirklich Diaboliſche entbehrte 
kräftiger Grundſtriche und eines markigen, tiefen 
Baſſes. Die Rolle iſt muſikaliſch ſehr umfangreich. 
aber ſelten 1 der Beifallslohn den darauf 
verwendeten Anſtrengungen. Meyerbeer in ſeinem 
„Robert“ traf es mit dem ſentimentalen Teufel 
Bertram beſſer. Ein ſolches Genus wirkt ganz anders 
auf die Gefühlenerven. — Den Valentin ſtellte 
Herr Glomme in der Sterbeſcene recht talentvoll 
dar und mit tüchtigem Sängergeſchick. Der kleinen 
Rolle der Martheſ Schwertlein gab Fräul. Koch 
in dem Quartettenſemble des dritten Actes — 
darauf beſchränkt ſich ihr Antheil — ein ſchön 
füllendes Alt⸗Colorit. Die Chöre im zweiten Act 
und ſpäter der Soldatenchor wurden den Verhält⸗ 
niſſen nach ganz wacker ausgeführt. 


Franz Vincenz Raspail T. 

Franz Vincenz Raspail, der Altmeiſter und 
einer der populärſten Männer der fortgeſchrittenen 
franzöſiſchen Demokratie, auch auf dem Gebiete der 
praktiſchen Naturwiſſenſchaften nicht ohne Verdienſt, 
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Wiederholung des Liedes veranlaßt. G 

denn zu der in ſo heiterem Lichte W 
bahn! — Herr Mayr fang den Fauſt vorzugz⸗ 
weiſe im dritten Akt recht angeregt und mit 
günſtiger Stimmentfaltung. Die Arie und das 
Dus mit Margarethe bekundete den routinixten 
dramatiſchen Sänger, dem es weder an Ver⸗ 
ſtändniß, noch an hingebendem Feuer fehlt. Weniger 
gelungen war der erſte Act und das Bacchanal, 
theils durch ungleiche Qualität des Tons, theils 
durch Verſtöße gegen die Reinheit. Es iſt übrigens 
keine leichte Aufgabe, für die Rolle des Fauſt ein 
höheres Intereſſe einzuflößen, da er vom Göthe⸗ 


. individualität einzuverleiben gewußt, in einer jo 

Das ee ae ale e fand jehr 52 Weiſe, daß ſeinem Obe EB 

roße Theilnahme, und eine Vorſtellung von Anſtrich nicht abzuſprechen iſt. des Fan nicht 
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gutem Ent * "uführung, abe eine eigente | biefer, nuit Rücksicht auf den Operneffert 5 

Ta Zugkraft hat ſie niemals ausgeübt, rer ihr * 3 F een e Ber 
i i t. Im zweiten ; 

don de arten Einführung ds große um fe fene angedeutete Stilverniſchung des Gomponiften 

3 ei} e ſes Mangels am vollkommenſten, aber doch mit dem Uebergewicht 


zu feſſeln. Und zur Verdeckung die N a a 
But die Oper in fo verſchiedenartiger Weiſe be dcn energiſch geſtaltet, im zweiten Act, während 


beſchafſen ſein wird. Es mag hingehen, wenn der deutscher Empfindung und Innigleit anſchlägt. 
| Fünfte; mufikaliſch am wenigſten werthvolle Act um Ig ſchöne poetische Berſtändniß des Gretchen. 
5 z e⸗ Das ſchöne po ; 1 
10 lose e ee ie die 3 5 . 
irchenſcene iſt denn doch ein zu wichtiger Factor m da hinreigender. Weiſe zum Ausdruck 
le t und für die pſychologiſche 155 bent, 27 — arne 1 In 
wi r Ma „ne 
ohne empfindliche Beſchädigung des Ganzen dem angerechnet 5 . 
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1 auf der hieſigen Bühne geſpendete Fauſt ſche unſchu der Leidenſchaft, in das rechte Licht zu 


erehrer Goethe's und stellen. _. ä 8 arethe 
mufikaliſche Kritiker, die 25 Altes den klaſſiſchen ende g Geehrt er 
Naßſtab legen möchten, mit Grund und mit Uns wieder ihr abe alen, dazu ihre gediegene, ele 
2 8 6 er 
benden, ſie müfjen ſich vor dem Factum beugen, Geſangsweiſe, an TE dl Aus feder Ey 15 
daß 1 er: a u 2 0 pen ee ihres De f die denkende Aae Di 

inen ſo nachhaltigen Erfolg, einen ſo ſe 5 22 in der Rolle völlig aufzu⸗ 8 N h Aba 
uf den deutſchen Bühnen gewonnen hat. Gounod e 77 — Subjectivität 0 wiel als 25 rate es ga eee n 

f li ihr] Das Publikum zei 

m Geſchick die Glanzſeiten Auber's möglich aufzugeben. Ganz beſonders gelingen ib in jeder Weiſe fieundlich und entgegenkommend; 


i i i en, wie fie im dritten Act das a 5 
Sn Be en u ame erſcheinen laſſen. ſie wurde zweimal gerufen und ſogar zu einer 
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noch etwas ſcharſer Höhe, in dem Liede: 
„Blümlein traut“ wohl an, auch ging 
das Stück techniſch ſicher und, ſoweit die 
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einem Städtchen von 7000 Einwohnern im Gou⸗ 
vernement Wladimir, nehmen. N 
Moskau, 8. Jan. In Kaluga iſt unter 
den türkiſchen Gefangenen der Typhus 
ausgebrochen. Die Sterblichkeit iſt ſehr groß. 
Türkei 
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dem Ergebniß derſelben kann ez keinem Zweife ſo große Stellung einnahm. Ez wird auch lebhaft 
unterliegen, daß die Vermehrung derſelben ein in Frankreich empfunden werden. Der Präſident 
das Verhältniß der Bevölkerungszunahme bedenklich der Republik hat bereits im Namen der franzöſi⸗ 
überſteigende iſt, und daß es zur Vermeidung del ſchen Nation dem neuen Könige den Antheil aus⸗ 
weiteren Forlſchreitens dieſes Uebels nothwendig er] drücken laffen, welchen er an der Trauer Italiens 
ſcheint, Maßregeln der Abhilfe durch die Regierung in nimmt. — Bei Uebernahme des Vorſitzes des 
Verwaltungswege in's Auge zu faſſen. — Unte linken Centrums hielt Léon Renault eine An⸗ 
den weiteren Vorlagen für den gegenwärtigen Landta ſprache an die Mitglieder deſſelben, in welcher er 
befindet ſich ein Geſetzentwurf, betreffend di hervorhob, daß die Republik ſich beeilen werde, 
Kreisverfaſſung im Herzogthum Lauen, den Vertretern der auswärtigen Mächte zu erklären, 
burg. Nach dem Geſetz über die Einverleibung daß die Politik Frankreichs unabhängig ſei von 
des Herzogthums in die preußiſche Monarchi] ultramontanen Doctrinen und dem Geiſte einer 
bildet die Ritter⸗ und Landſchaft die Vertretung] feindlichen Eroberung und ſozialiſtiſchen Pro⸗ 
des Herzogthums bis zu einer anderweitigei paganda widerſtrebe. Das Cabinet müſſe darüber 
Regelung, die ſpäteſtens am 1. März eintreten fol wachen, daß die Armee niemals von a 
Es iſt darum unerläßlich, daß dieſe anderweit das Vaterland und die Geſetze zu vertheidigen, ab⸗ 
Regelung noch im Laufe der gegenwärtigen Land gelenkt werde. Frankreich müſſe beweiſen, daß die 
tagsſeſſion feſtgeßellt werde. Ver bezeichnete Ge republikaniſche Verfaſſung fähig ſei, dem Lande 
ſetzentwurf wird dem Landtage in nächſter Zei Frieden und Wohlſtand zu verſchaffen. (W. T.) 
zugehen. Italien. 


* Der Hof legt für den König von Italien R 9. Januar. Kronprinz Hum bert iſt 
die Trauer auf 3 Wochen an. om, 9. . ert i 
S. M. Schiff „Stoſch“ if am 8. d zum König von Italien proclamirt worden. Der⸗ 


„d. M. ; i in ihren gegenwärti 
Nadmittags 3 Uhr, in Wilßelmöhanen außei Kınzbat bie Miniier in en 64 f. en 
** — „Il Tempo“ meldet, daß griechiſche 
Sternberg, 9. Januar. Der Landtag iſt neigen Ant dem Auftrage in Veneb g 
durch Verkündigung der A ge- angekommen ſeien, mit Italien wegen Ankaufes 
ſchloſſen worden. In dem ſchwerinſchen andtags⸗ einiger Panzerfregatten in Unterhandlung zu 
abſchiede wird mitgetheilt, daß der Großherzog treten und in Begleitung von Angeſtellten der 
von Mecklendurg⸗Schwerin gleich nach dem glück- ttalieniſchen Marine das Schiff „Voragine“ im 
lichen Abſchluſſe der die Gerichts organiſation be⸗ Arſenal beſichtigt hätten. Von da ſeien ſie nach 
treffenden Geſetzgebung im Einverſtändniſſe mit Spezzia abgegangen 
dem Großherzog von Mecklenburg⸗Strelitz die — Der König Victor Emanuel hat bei 
Verhandlungen über eine Modification der Landes⸗ dem vom Papſte entſendeten Sacriſtan des apofto- 
verfaſſung, und zwar, wie er hoffe, mit deſſerer liſchen Palais, Mſgr. Marinelli, gebeichtet. Ebenſo 
Ausſicht auf Erfolg wieder aufnehmen werde. erhielt der König den Beſuch des päpſtlichen Haus: 
T. Prälaten, Gent; der Caplan des Königs, Arzino, 
g Frankreich N ertheilte ihm die Communion. Der öſterreichiſch⸗ 
Verſailles, 9. Januar. Die Deputirten: ungariſche Botſchafter, v. Haymerle, welcher gerade 
kammer wurde geſtern unter dem Vorfig del im Quirinal eintraf, wohnte mit dem Kronprinzen, 
Alters Präſidenten Deſſeaur (Republikaner) für de Kronprinzeſſin und den Staatswürdenträgern 
die Seſſion von 1878 eröffnet. Der Präſiventſ de. Conmunon und letzten Delung bei. Um 
hielt eine kurze Anſprache an die Verſammlung. 2½ Uhr nahm die Beklemmung zu. Durch Ein⸗ 
Während der letzten Seſſion, ſagte er, war die athmung von Orygen⸗Gas ſchien der König ſich 
Republik einer ſchweren Heimſuchung unterworfen: leichter zu befinden. Er grüßte die Anweſenden, 
zum Glück faßte dieſelbe aber fo tiefe Wurzeln im dem ez ſich drei Mal mit dem Kopfe verneigte, 
Lande, daß fie den Anſtrengungen der vereinigten dann ſtieß er einen Seufzer aus und ſtarb. — Die 
Parteien zu wiverſtehen vermochte. Die Umtriebe Thronbeſteigung des Königs Humbert wurde dem 
zur Herſtellung einer monarchiſchen Regierung oder viplomatiſchen Corps durch einen Abgeſandten 
einer Dictatur ſind geſcheitert, und die Regierung mitgetheilt. Dieſes begab ſich nach dem Quirinal, 
mußte, Dank der Feſtigkeit der Kammern, auf die um dem Könige Humbert fein Beileid auszudrücken 
parlamentariſchen Bahnen zurückkehren. Dies reicht — 10. Januar. König Humbert hat folgende 
aber nicht hin; denn die Republik ift eine Regie⸗ Proclamation an das italieniſche Volk gerichtet: 
rung des 1 Finanzielle und ſtaats⸗ „Das größte Unglück hat uns plötzlich getroffen: 
wirthſchaftliche Entwürfe liegen zur Prüfung vor König Victor Emanuel, der Gruͤnder des König⸗ 
und müſſen zu einem guten Ende geführt werden reichs Italien und ſeiner Einheit, iſt uns entriſſen 
Die Verhältniſſe ſind günſtig. Der Credit hat ſich worden. Ich war Zeuge ſeines letzten Athemzuges, 
. Die Völker, welche dem Wunder per der Nation galt, ſemer letzten Wünſche für 
der 8 anwohnen werden, werden daz Glück des Volkes unb ſeiner letzten Worte, 
en ot sehen, das, durch eine auto⸗ pie in meinem Herzen ſtets widerhallen werden. 
5 8 Fazli Pal ratiſche Regierung erniedrigt, es verſtand, Es fällt mir ſchwer, den Schmerz zu bekämpfen, ® 
aus elle en de werden ſoll, die möglichit | fi was durch meine Pflicht geboten iſt. In dieſem 
wenig j echten Bedingungen gewährt erhalten Momente ift nur ein einziger Troſt möglich: uns 
wird. — Aus Bukareſt wird gemeldet: „Die ſeiner würdig zu zeigen; ich, indem ich in ſeine 
geringfte Bedingung Rußlands für den Waffen Fußtapfen trete, Ihr, indem Ihr in den Büeger⸗ 
See IR. nen Ruſtſchuks, ſugenden verharrt, mit deren Hilfe er das ſchwierige] Th 
Siltürtas un 10 b ins. Unternehmen zu vollbringen vermochte, Italien | . 
i beſprach darin eine Anzabl das wirthſchaftliche 2227 


Sehr reſignirt iſt das vor Kurzem noch mit groß und einig zu machen. Ich werde feinen 
render Beitfr: bie hent⸗ 
zutage faſt bei jeder Discuſſion über gewerbliche uk 2 


lich die republikaniſchen Kreiſe find ſehr betroffen 

U 
welche ſich von Gambetta's Reiſe doch günſtige 
Reſultate für die Beziehungen Frankreichs zu 
Italien verſprochen hatten.“ 

Die neueſten großen Erfolge der ruſſiſchen 
Waffen richten die Aufmerkſamkeit der politiſchen 
und militäriſchen Kreiſe in erhöhtem Maße auf die 
ruſſiſche Heeresleitung. Aus Berlin ſchreibt man 
uns daß der Uebergang Gurko's über den 
Balkan von unſeren competenteſten Offizieren für 
eine hervorrape Leiſtung erklärt wird. Die Kräfte, 
die jetzt den Balkan überſchritten haben, genügen, 
um dem weitern Vormarſche nach Philippopel 
und Adrianopel einen glücklichen Erfolg zu 
ſichern. Ihr rechter Flügel iſt mit den Serben in 
Verbindung getreten und wird von keinen nennens⸗ 
werthen feindlichen Truppen bedroht. Man 
erſtrebt jetzt die vollſtändige Oeffnung der 
Päſſe des Central balkan durch den Vor⸗ 
marſch des linken Flügels Gurko's im Thale 
des Giopſu und der Tundſcha unter gleich⸗ 
zeitigem Druck von Norden. Dies iſt über Er⸗ 
warten gelungen, ſowohl der Trajan- als der 
Schipkapaß iſt eröffnet, und dabei iſt noch die 
ganze Schipka⸗Armee gefangen. So iſt die 
gunze ſtolze Armee, die Suleiman von Montenegro 
brachte, zu Grunde gegangen. Die beſten Straßen 
über den Balkan ſind in Händen der Ruſſen, dieſe 
ſteigen nun herab in die milderen Thäler ſüdlich 
des Balkan, in denen auch der Winterfeldzug 
bequemer fortzuſetzen iſt. Was die Ver⸗ 
pflegung und Unterbringung der Truppen in 
dem eroberten neuen Landſtrich betrifft, ſo 


Konſtantinopel, 9. Jan. Die Kammer 
hat heute die Regierung aufgefordert, das Budget 
und die in der Thronrede Bee Geſetzent⸗ 
würfe vorzulegen. — Mehemed Ali Paſcha 
wohnte geſtern dem Miniſterconſeil bei und reiſte 
darauf am Abend zur Armee ab. (W. T.) ö 

Amerika. ; 

Newyork, 9. Jan. Vertreter von hieſigen 
Banken und Finanzinſtituten in Boſton und 
Philadelphia ſind hier zu einer Berathung der 
Silberfrage zuſammengetreten. Es wurde eine 
Commiſſion niedergeſetzt, die den Auftrag erhielt, 
dem Congreſſe Vorſtellungen gegen die Annahme 
des Geſetzentwurfs über die Silberwährung zu 
unterbreiten. Zugleich fol diefe Commiſſion die 
Finanz⸗ und Handels⸗Etabliſſements auffordern, 
ihre Geſchäfte einzig oder doch hauptſächlich auf 
der Grundlage der Goldwährung abzuſchließen. 

— 


Hachrichten vom Kriegsſcanplabßz. 

Köln, 10. Januar. Der „Köln. Zug.“ wird 
aus Konſtantinopel vom 9. d. gemeldet: Meßemed 
Ali Paſcha iſt mit dem Obercommando berraut 
vorden und begiebt ſich heute zur rumeliſchen 
Armee. Derſelde iſt bereits mit vollſtändigen 
Weiſungen für den Abdſchluß eines Waffenſtill⸗ 
ſtandes verſehen. W. T.) 

Petersburg, 10. Januar. Officielles Teles 
gramm aus Tiflis vom 9. d. Nach der Beſetzun 
des bei Erzerum gelegenen Dorfes Ilidſcha dur 
die Ruſſen und nach mehreren in ſüdlicher Richtung 
oon Ilidſcha vorgenommenen Recognoseirungen 
wurde die directe Verbindung Erzerums mit 
Trapezunt unterbrochen. Mukhtar Paſcha 
sefindet ſich mit einem kleinen Detachement in 
Baiburt, Ismail Paſcha hat das Commando von 
Erzerum übernommen. W. T. 

Konſtantinopel, 9. Januar. Nach hier ein⸗ 
gegangenen Nachrichten haben die regulären und 
Hilfstruppen bei Spuz und Maliſſori die Montene⸗ 
ariner zurückgeſchlagen und fie gezwungen ſich 
auf Jeniköt zurückzuziehen. 

Tiflis, 7. Januar. Weil die Armenier zu 
Beginn des Krieges alle Getreiderorräthe aufge⸗ 
kauft und eine ungewöhnliche Theuerung erzeugt 
hatten, decretirte das Armee⸗Commando Getreide⸗ 
oreiſe und zwingt die Armenier unter Bedrohung 
von Gewaltmaßregeln, das Getreide um die aus⸗ 
geſchriebenen Preiſe zu verkaufen (Pr.) 


Danzig, 11. Januar. 
* Traject über die Weichſel. * den 


In Rußland iſt die Stimmung jetzt eine ſehr 
gehobene. Ein offiziöfes Telegramm aus Peters⸗ 
burg von geſtern fagt: „Die Einnahme Schipka's 
und die Gefangennahme der ganzen türkiſchen 
Armee durch General at bekräftigen die 
geſtrige Mittheilung (ſiehe Rußland), daß die 
Widerſtandgfähigkeit des Feindes gebrochen iſt. 
Für die Waffenſtillſtands⸗ und weitere Verhand⸗ 
lung wird Konſtantinopel wie London der 
von unſerer Armee geſchaffenen entſcheidenden 
militäriſchen Situation anerkennende Rech ⸗ 
nung zu tragen haben.“ 

In Konſtantinopel hofft man nur noch, 
daß der vor Kurzem noch ſeines Commando's, 
das ihm eine unmögliche Aufgabe zuwies, entſetzte 
Mehemed Ali, dem noch in das ruſſiſche Haupt⸗ 
quartier Loftſcha Achmed Kaiſerli Paſcha aus 
Ruſtſchuk oder in deſſen Verhinderung Fazli Paſcha 


e I En le kn wie großen Beiſpielen der Anhänglichkeit an das Vater⸗ 


Schritte ſeien nur auf Erlangung einer Sicherheit 
gegen den ſpäteren Mißbrauch der freien Durch⸗ 
fahrt durch die Dardanellen gerichtet; dafür 
werbe ein weiterer Widerſtand Englands weg⸗ 
fallen. Und die „Morningpoſt“ ſpricht nur noch] P 
die Hoffnung aus, daß die en Friedens⸗ 
bedingungen nach Abſchluß der Waffenruhe einem 
europäiſchen Congreſſe unterbreitet werden. 


Deutſchland. 

O Berlin, 10. Jan. Im Laufe der vorigen 
Reichstags⸗Seſſion iſt bekanntlich eine Reviſion 
der Beſtimmungen der Gewerbeordnung über den 
Betrieb der Schank⸗ und Gaftwirthſchaft in 
Anregung gekommen. Von Seiten der Landes⸗ 
Regierungen wurde die Erklärung abgegeben, daß 
die Frage in weitere Erwägung gezogen werden 
ſolle. In Folge der demgemäß von der Reichs⸗ 
Regierung an die einzelnen Bundesregierungen 
ergangenen Aufforderung haben neuerdings in 
Preußen neue Erhebungen über die Vermehrung 
der Gaſt⸗ und Schankwirthſchaften und Kleinhand⸗ 
lungen mit geiſtigen Getränken ſtattgefunden. Nach 
FFT 


land, der Liebe zum Fortſchritte und der Treue zu 
den freien Inſtitutionen, die der Stolz meines 
Hauſes ſind, folgen. Mein einziger Ehrgeiz wird 
ein, die Liebe meines Volkes zu verdienen. 
taliener! Euer erſter König iſt todt! Sein 
Nachfolger wird Euch beweiſen, daß die Inſtitutio⸗ 
nen nicht ſterben. Stehen wir einig zuſammen und 
befeſtigen wir in dieſer Stunde des großen 
0 Schmerzes jene Eintracht, die ſtets das Heil 


Italiens war!“ 
England. 

London, 9. Jan. Im nächſten Monat treten 
hier die vereinigten Handelskammern zur jähr⸗ 
lichen Seſſion zuſammen. Das Verhandlungs⸗ 
Pro a eee e 8 
in Deutſchland, ſo ſollen auch in England ba 
telephoniſche Apparate auf den Telegraphen⸗ die . Bee — 
Aemtern Verwendung finden. Die Regierung hat längere Discuifion. in welcher die Durchführbarkeit ant 
dem hieſigen Inhaber des Patentes eine ſehr große] Heilanteit diefer Maßregel bei den meiften Rednern 
Beſtellung aufgegeben. Eine wie ſchöne Sache] doch ſtarken Zweifeln begegnete. Insbeſondere erklärten 
für einen Erfinder das engliſche Patentgeſetz iſt,] die Herren Schloſſermeiſter Anger, Lehrer Dieball, 
geht daraus hervor, daß das Patentrecht für das | Schudmachermeifter Farr fih gegen den Schulzwang 
Telephon für England einen Preis von nicht für Lebrlingsſchulen: der Erstere und der Letztere bes 
weniger als 30 000 Pfd. St. erzielt haben fol. — Are a bt 5 a eke der Sd 
Wie es in hieſigen Katholikenkreiſen heißt, hat ſeloſt in der Lebre Die Seer Ben 1 2726 
Don Carlos vom papſte einen Brief erhalten, und Schug bellen Forteildanes alen Far esu 
in welchem vieſer ihn enertziſch ermahnt, ſeinen auch für abfolut nothwendig und wollen dieſelben durch 
die Lehrmeiſter nach Kräften gefördert wiſſen; 
Schulzwang für derartige Schulen ſchienen auch Dice 
Redner nur in ſehr beſchränktem Maße zu billigen. Den 
Nachdruck legten auch fie auf Fachſchulen. Hr. Loh xen; 
erklärt, daß die von ibm beſprochene Lebrlingsſchule 
weſentlich für große Städte berechnet ſei. Die Fachſchulen 


ſtelle auch er in die erſte Linie. Hr. Job. Krauſe 
empfiehlt den Handwerksmeiſtern, nur fo 


öffentlichen Arbeiten ernannt wird. — Das „Jour⸗ 
nal officiel“ beſpricht den Tod des Königs von 
Italien und bemerkt: Diefes fo plötzliche und 
ſchmerzliche Ereigniß wird nicht nur in Italien 
einſtimmiges und tiefes Bedauern um den Tod 
eines Souveräns erwecken, welcher in Europa eine 
EV EHER KUREN BZ d A ³·. ⁰ LTE TEE FORCE SD 


deſſelben Jahres erhielt er als ſocialiſtiſcher 
Candidat 36 226 Stimmen. Am 2. April 1849 
verurtheilte ihn der Staatsgerichtshof von Bourges 
zu fünf Jahren Gefängniß, die er in der Straf⸗ 
anſtalt von Doulleur abbüßte, um dann nach Belgien 
auszumandern, und bis gegen das Ende des Kaiſer⸗ 
reichs ausſchließlich der Wiſſenſchaft und der prak⸗ 
tiſchen Ausbeutung ſeiner ntbedungen zu leben. 
Die letztere machte ihn zu einem reichen Manne; 
Kon en ad (een i 1 1 1 
ichſten Geſchäften ihrer und ſetzten ihn in die Landes vor. Beſſer iſt es immer, Sie hören auf, 
Lage, das ſtattliche Beſitzthum in Arcueil⸗Cachan Köni i ; p N 
zu . dort he Zeit in behaglicher Fin.“ Das alß daß Sie aufgören, Patriot zu 
Ruhe zu leben. Im Jahre 1869 wurde er in Lyon 
gegen Jules Favre zum Abgeordneten gewählt, 
wie er denn auch als Vertreter dieſer Stadt der 
Nationalverſammlung von 1871 und der im Juni 
v. J. aufgelöſten Deputirtenkammer angehörte. 
Am 12. Februar 1874 wurde der damals ſchon 
82jährige Mann, weil er in ſeinem Kalender die 
Commune verherrlicht hatte, von dem Pariſer Schwur⸗ 
erichte zu zwei . Gefängniß verurtheilt; ein 
ormfehler in dem Erkenntniſſe führte zu einer 
neuen Verhandlung vor den Geſchworenen von 
Verſailles, welche die Strafe auf die älfte herab⸗ 
ſetzten. e ſaß auch u um e if philo⸗ 
ophiſcher Gelaſſenheit in dem Gefängniſſe von ol 
Selene ab 15 rn Zufall fügte, daß er kurze eines normalen Jahreskontingents betragen. Um] Verſ 
eit nach feiner Entlaſſung aus der Haft den] ſo mehr iſt hier die Hoffnung vorherrſchend, daß 
Ehrenplatz des Alterspräſibenten in der Deputirten⸗ eine fremde Aufmunterung der Türkei nicht ein⸗ 
kammer von 1876 einnahm. Am 14. Oetober] treten und daß fo ein weiteres Blutvergießen 

wiedergewählt, wäre ihm eben jetzt daſſelbe Ehren⸗ werde vermieden werden. 3 W. T. 
amt zugefallen, wenn nicht der Tod ſeiner wandel⸗ Ovaſſa, 5. Jan. Die Odeſſaer Eifen⸗ 
reichen Laufbahn ein Ziel geſetzt hätte. Die Pariſer bahn iſt augenblicklich vollauf beſchäftigt, die 
Demokraten bereiten dem alten Volksmanne, der wider Willen in das Innere des großen ruſſiſchen 
ſich für die Aufklärung der niederen Klaſſen und Reichs reiſenden Türken, die auf der Linie 
ihre Befreiung von Aberglauben und Pfaffen⸗ Bukareſt⸗Kiſchenew hier eintreffenden Gefangenen 
herrſchaft unbeſtreitbare Verdienſte erworben hat, der Armee Os man Paſcha's, weiter zu befördern. 
ein feiner würdiges Leichenbegängniß vor, 3200 Mann werden täglich abgefertigt. Däsman 
— Paſcha ſelbſt wird ſeinen Aufenthalt zu Sus dal, 


iſt am 7. Januar Abends um 8% Uhr auf feiner 
Scham von Arcueil Cachan im Alter von 84 
Jahren geſtorben. Sein Lebenslauf war ein un⸗ 
gemein ſchickſalsreicher. Im Seminar von Avignon 
zum Prieſter herangebildet, fo zwar, daß er dort 
im Jahre 1812 theologiſche Vorträge hielt und ein 
Jahr ſpäter als Profeſſor am Gymnaſium ſeiner 
Vaterſtadt Carpentras durch eine Feſtrede am 
Jahrestage der Schlacht von Auſterlitz die Auf⸗ 
merkſamkeit Napoleons ſelbſt auf ſich zog, dem er 
auch noch ſpäter mit glühender Begeiſterung an⸗ 
hing, wandte ſich Raspail, ſobald er nach Paris 
gekommen war, dem Studium der Naturwiſſen⸗ 
ſchaften zu und that ſich ſchon in den Jahren 
1824 —1830 durch werthvolle Arbeiten auf dem 
Gebiete der Phyfiologie, der Phyſik und namentlich 
der organiſchen Chemie hervor, gerieth aber auch 
früh mit den offiziellen Trägern der Wiſſenſchaft 
in Conflict und demzufolge in die Bahnen der 
radicalen Oppoſition. In den Julitagen von 
1830 kämpfte er auf den Barrikaden 
und wurde bei der Einnahme der Kaſerne 
der Rue de Babylone verwundet. Er ſchlug alle 
ihm von der neuen Regierung angetragenen 
Aemter und Stellen aus, wurde Präſident der 
revolutionären Geſellſchaft der Volksfreunde 
(Amis du peuple) und ſah ſich bald in eine Reihe 
politiſcher und Preßprozeſſe verwickelt, die ihm 
ſchon unter Ludwig Philipp mehr als ſieben Jahre 
Gefängniß und an 100 000 Fr. Geldſtrafe ano en. 
Am 24. Februar 1848 gehörte er zu den ee 
die im Namen des Volkes von dem Stadthauſe 
Beſitz nahmen und die Republik ausriefen, am 
15. Mai machte er ſich der Theilnahme an der 
Invaſion der Kammer ſchuldig und wurde des⸗ 
halb mit ſeinem Sohne verhaftet, nach Vincennes 
gebracht und dort bis zum März 1849 in Unter⸗ 
ſuchungshaft gehalten. Während deſſen wählten 
ihn die Pariſer im September 1848 in die Kammer 
und bei der Präſidentenwahl vom 10. Dezember 


t gewöhnt 15 zu vernehmen; 8 

e arometerſtand in 

Spanien vollkommen die gänzliche Verhüllung der 

päpftlichen Sonnefür den unterlegenen Prätendenten. 
Rußland. 

Petersburg, 9. Jan. Den Erfolgen, welche 
die ruſſiſchen Truppen im Balkan errungen haben, 
legt die öffentliche Meinun „ nachdem nun auch 
der Trajanspaß foreirt worden iſt, eine große Be⸗ 
deutung bei. Man glaubt, daß die Widerſtands⸗ 
fähigkeit des Feindes gebrochen iſt. Seine Ver⸗ 
luſte gelten für unerſetzbar, während die unfrigen, 
obgleich groß, dennoch weit weniger als die Hälfte 


vielleicht mehr geſchadet als genützt werden. Man 


müſſe die Frage örtlich und unter weſentlicher Mit⸗ 


: ran die großen 
Leiſtungen der Commune Danzig für ihr Sch 2 


eldo 
engliſchem Punfh vorgenommen. Die N aten 


Jüncke ſchen Punſch feines feinen Parfums wegen der 
Week de Fehn der 4. Klaſſe der 157 
Klaſſen⸗Lokterie beginnt am 8. Hebrune c. N 


Januar — 4 bez., der uar⸗Frbrnar — &. 
8. per iW 20. NE 2. 
Hr. Mei⸗Iuni 205½ & bez., d Juni ⸗Juli 


»Der Ober⸗Prüſident bat genehmigt, daß die theater vacaut werdende Stellung einer erſten Heroine fund. 105%, / Bonds 1887 105½, Erie⸗ 
weig⸗ und Lokalvereine ber Guſtad⸗ Adolphe wird demnächſt Frl. Saverlauh von Der W Geh 8, Central s Paciſie 104. Newvork Kentrals 
tiftung in ber Zeit vom 1. Mai dis 15. Juni] die ja von ihrem Gaftipiel am Nationaltheater ſchon] bahn 107 ½. — Wagreu bericht Banmwolle in New⸗ 


1878 bei den evangeliſchen Bewohnern ihrer Bezirke | bekannt ift. vort 11¼, do. in New Orleans 10°. Petrolenm im 209—208½ 4 bez. — Roggen „ 1060 Mio, aeliimb. 
um Beſten der Stiftung eine Hauscollecte abhalten Schwerin, 8. Jan. Geſtern Abend wurde im] Newport 12%, bo. in Philadelphia 11%, Mehl 5 D. 1000 Centner, Kündigungspreis 139 K, lets 134—151 
ſſen dürfen. Hoftheater Wagner 's „Walküre“ zum erſten Male 40 C., Rother Winterweizen 1 P. 40 C., Maik & nach Qualität, ruſſiſcher 184—139 K ab Bahn dez. 


feiner neuet — & ab Bahn bez., inlöndiſcher 142 bis 
143 4 ab Babn bez., bochfein inländiſch — 4 ab 
Bahn bez. re Jaunar 139 M bez., . Jauuar⸗ 
Febr. 139 M bez, Ne Axril- Mai 141% 14 K ben. 
* Mai⸗Juni 141—141 4 ke, Zr Juni-Juli — A 
bez. — RübdE Ar 100 Rita, mit Faß, gekündigt — Sir, 
i loco mit Faß 73,8 K., loco 
obne Hei 72,8 8, r Jan. 72,3 4 bez., de Jan.⸗Febr. 
72 % Gb., Me Febr.-März — A, d. April. Dai 
71.8 4 bez., Yu Men-⸗Juui 718 A. ba, 7. 
Sept.⸗Stt. — 4 — Spir ita 10 00 mit Faß, 


„— Um den Lablungepflichtigen Perſonen die Ber aufgeführt und gut aufgenommen. Bühnenvorſtände (eld miged) 63 0. Bucer (fair vefining Mus copebos; 
richtigung der Erbſchaftsſtenern müglichſt zu er.] waren von vielen Theatern damn bergekommen. Sämmt⸗ 60 Kalle Nie) 17, Schmalz (Werbe Wilcor) 
leichtern, hat das Finanzminiſterium neuerdings ange liche Mitwirkende, der Capellmeiſter und auch der De⸗ 8½, Speck Ker clair) 6% ©. Getreide fracht 6 ½. 
ordnet, daß zur Empfangnahme und Berechnung der corationsmaler wurden ſtürmiſch gerufen. Der Hof 7 

wohnte der Borpellan bei, des von 61% bis 11 Uhr Banziger Birfe. 

oäsere. — Der Intendant des Hofiheaterd, Baron Amtliche Notirungen am 11. Januar. 
[Weizen loco billiger, Ye Tonne von 2000 K 


o. Wollzogen, iſt ſchwer erkrankt. 
feinglaftg u. weiß 14-1831 40 260 K. B. 
T 


Sörfen»Depefchen der Danziger Zeitung. dec unt 128.1314 220 245 A 
bellbunt 177-1808 2740 & Br. 


Berlin, 11. Januar. 
EN, 


Hauptamtes beauftragt werden ſoll. 1 ut. b. 10.] bunt g 123 1288 115-525 A P. 175-280 gekündigt 30 000 Liter, Kündigungspreid 49,5 K. Pr 

Druckfehler · Wii geren In dem geſtrigen des ue sont. 04.40 104,30 roth er 120-1548 900 25 K Br. & bez. Jau. 436495 A bes, Me Jan.⸗Febr. 496 —69.5 
Referat über die General’ berſammlung des Liberalen] ber 3x. Btastärsin.| 92,70) 92,70 | orbinsir 105 1508 170.200 K Br. A bezahlt, Per April⸗Mai 51,1 — 51.6 1 bezahlt m 

ahl Vereins ſoll es in dem von der Veranſtaltung Ay Boi 1204,501203,50, % Pins.) 82.70 82,70 ruſſiſch rot; . 123-1008 ° — 18. Ttai⸗ uni 52— 51.9 & bez., er Juni⸗Juli 52,8 
von Wähler⸗Verſammlungen handelnden Paſſus heiß fn: Mai⸗Juni 208 1906,50] ve. 4%. do. | 95 28,90 ruſſſch orbimeir 115.12 . & Br. 4 dez, „ Juli. Auguſt 58,8 4. ben, 7 
„Aber innerhalb, (ftatt außerhalb) der liberalen g vo. %%% de. 101 101 Regulirnagapreis 1268 bunt lieferbar 215 A Auguſt⸗Sepl. 55 4 dez, dee hne aß 49.5 
Parteien ſelbſt könne durch Vorträge und Aprü⸗Mai 142 142 f rz.-Beärt. S1. 71,40) 71,70 i den — Fetrolens u zu Kils mit Feb. 


i k R ;7 uf Lieferung 12682, bunt der Npril- Mai 216 4 4. be 
Mai⸗-Juni 141,501141 fie barbenſer 85 131.5013 1.50 Br., 215 K Gd. gekündigt — Gr, Kündigungespreis — A. en 
Vetrzleued rare . . + 1437,501436,50 Roggen Loco feft, 7 Tonne von AUF 28,5 &, Ver Januar 26 A bez., Ye Jau, Febr. 26 
200 5 8 Tmiändifcher und unterpolniſcher 120 —134 A A bez. . Febr. Mürz 26 A bez. — Dellacien er 
Jauuar 25,90, 26 ren Btfen-sbe|108,701104 Ruſſiſcher 128—130 A 1000 Kits, Winter-Raps 310-336 A, Winter Rübler 
Abdi Dannar 72.30 72,30 “CR. Sint Aun 375,50 877,50 Regulirnngspreis 1208 lieſerbar 130 K. 310-325 4 — Weizenmehl ine. Sack 7. 100 Kilo 
Kpeil⸗Mai 71,90 71.800 uf engl. A. 65 78,60 78.60 An Fieser Se April Mai unterpolniſcher] koce Ju. 00 30½ —28½% K, No ü 28 ½% 27 K. 
d. a 


In der Schankſtude der Steiff ſchen Brauerei 
fand vorgefſern ein größerer Tumult ſtatt, bei 


ertrümmerten und daun mit Stublfüßen auf die Arbeiter 


Verlitzungen davon getragen haben, welche ihre ſofortige ir te e Der. Sllderrenteſ 57 56,80 140 4 Br., % Mai⸗Juni do. 140 K G 20 9 27 — 26 — MNoggenmeb wei. © 

, 0 a RE md, un 660 e eee 
ie beiden Excedenten ſind geſter ags verhaftet! Ari Rai 1 „Cen Banmoten 170,20 170,20 60 &, Heine 1058 142 M, ruſſ. Futter abfallend 221 — 201 £ 1 18% 
worden, nach seititellung des Tbalbeflandes heute jedoch! a 90 | 9010 we deter⸗ en 4 20.28 115 K. 12 915 15 1 105 = Bug Ana 


Zebinar 19,70 K. bez., der Februar⸗Mürz 19,75 
A bez., Yr Mürz⸗April 19,85 4 bez., der April⸗ 
Mai 19,95 & bez., Mai⸗Juni — 4 bez. 


Sciſfe⸗xiſtz. f 

Neufabrwaſſer 10. Jaunar Wind: NNO 

Angekommen: Theodor Behrend, Schmidt, Ply⸗ 
moutb, Kalkſteine. — Abergrange (SD.), Braes, 
Middlesbro, Roheiſen. — Anna u. Bertha, Häfert, 
Grimsby, Kohlen. — König Ernſt August. Platb, 
Grimsby. Kohlen. — See Larſen, Rotterdam, 
Granitſteine. 

11. Januat. Wind NND. N 
Angekommen: Boruſſia, Zeſſin, Exmouth, Ballaſt. 
Bei Oxhöft vor Anker: Pink St. Petrus. 

‚Thorn, 10. Januar Waſſerftand 2 Fuß 9 3. 
Wind: NW. Wetter: klarer Sonnenſchein, Morgens 


Deniert. 4. Woldrente 68,60, 
Dechtelcurs Barfkr 208,15 
Fondsbörſe feſt. 


— ẽ—— 


Frankfurt a. M., 10. Jau. ecten⸗Soci 
kreditactien 188 ½, Franzoſen 218 156 250 107 . 
Galizier AN Be Sr Schwächer. 5 
Amſterdam, 10. Januar. [Wetreide 
Schinsbericht.) Roggen Yr März 179, * sat) 
Wien, 10 Jan (Schinßceurſc.) Barierrenie 63,50, 
dune Le 8712 dee 74.60, Danzig, ben 11. Jauuar 1878. 
ingariihe Goldrente 91,2 r Loose 109,20, 6 f Wetter: mäß 5 
eher Sooſe 113,70, 1864er Loot 137,20, Gredellbeſ 1 Wetter: mäßiger Froſt. Wind: 
60,20, Ungar. Prümtenloofe 77,00, deren 220.80, Weizen loco ift auch am heutigen Markte in febr 
Fauzoſen 256,00, Lore. ita een, en Galiner] flauer Stimmung geweſen, denn ungeachtet ſehr mäßiger 
447,00, Kaſchan-berberg 104,50, Pagen 0.50, Nord] Zufuhr wollten Exportenre nicht kaufen, auch wicht zu 
eld 109,00, Eliſfabetgbabn 164,00, Norbbahn 1975 00, einer neuen Preisermäßtgung von 5 4 „r Tonne 
'teioneibanf 812,00, Türtifäe Boote us: Unionbant] gegen geſtern. Es konnte demnach in dieſem reducirten 
Jad. Ante eas 9550, Deutsche Plätze 58,30, Preisverzälmiß ein nur kleiner Umſatz ſtattfinden und 
zenloeuer do. 119,30, Pariser do. 47,50, Uraſterdaer] ift bezahlt für Sommer⸗ 126/78 204 K, bunt und 
b. 88 40, Nopoleous 952%, Dukaten 5.53, Silber- hellfarbig 121—1288 200215 4 bellbunt 126 — 1288 
onpons 103,70, Marknoten 58,85. 220, 224 K, glaſig 125, 1278 218, 220 A, bochbunt 


Erbfen loco d Tonne von 200 2 Mittels 125 K 
Hafer loco er Tonne von 2000 fl 140 A 

eie, an ene scvucle. London, 6 T., 

20,40 gem. 4% 7% W euß. Confolidirte Staaten 

4,00 Gd. 3% & Breuß. Staats- Schuldſcheine 92,50 

7 8 * 1 nt te, tie afklick e 
1} „ do. de. ‚ * 4 N 

101,25 Br. * 
un Borficherami et Naris ess fs 


* |Woligeiberiät vom 11. Januar.] Vers 
— der Arbeiter O. wegen Diebftahls; der Barbier 

wegen Unterſchlagung; der Böttcher K. und der Block⸗ 
macher W. wegen Körperverletzung; 13 Oodachloſe. 
1 Dirne, 2 Bettler, 1 Betrunkener. Geſtoblen: dem 
Verwalter R. eine ſilberne Ankeruhr mit Goldrand 
und Sckundenzeiger und ein Revolver; dem Block⸗ 
machermeiſter T. ein Oberbett mit weiß und blanem 
Bezuge; dem Hofbeſitzer Tr. ein Korb mit 3 Dutzend 
Sampencyliudern und % Kg. Schrot. — Verloren: ein 
rotbgeſtreifter Bettbezug, ein ebeuſolcher Kopfkiſſenbezug, 
ein Paar Morgenſchuhe. eine blaue Neſſeljacke und 
6 Kilog. Schiffsbrod in einem graugeftreiften Tuche. 

* Dirſchau, 11. Januar Am 18. d. M. wird 
auch bier ein Ehepaar ſein ſechszigjähriges Che: 
jubiläum begeben, und zwar der Schornſteinfeger⸗ 
meiſter Seelig und deſſen Gattin. Der Ehemann — 
ein geborner Schwede — iſt ſeit 57 Jahren Bürger 
unſerer Stadt. Er jelbft ift 83, feine Gattin 
81 Jabre alt. , 

Marienwerder, 10. Jannar. In Stelle des 
von bier verſetzten Regierungs⸗Rathe Snethlage iſt 


Meteorologische Pepeſche vom 10. Januar. 
8 Uhr Morgens. 


? Ä I *onden, 10. Jaunar (Shin Eonrie} Kom u 2 

der Regierungsrath Dr. Jahr bierſelbſt zum Staats⸗ ., 8 glaſig 129 —1338 228 230 &, fein hochbunt 133/48 h 

Commiſſarins für 55 1 Be 171791 055 2 ee e eee, er 236 > se Ruſſiſcher Weizen war ſchr wenig Aberdeen 7091 NR din 2 174 
der in Folge bed, Giite „Net 1500 um] Iriorit. neue 9½. Spk Nuſſen de 1871 80. 5 ge ee denne er A aber (dal ee E 1801 % leigt welken 120 | 


gedrückten Preiſen es iſt bezahlt für bell aber ſchmal 
113/48 175, 180 K, glaſig 1198 187 K, roth Winter⸗ 
122/38 190 192 K. glaſig 1328 227 M r Tonne 


hieſigen Regierungsbezirke aufgehovenen klöſterlichen 


Niederlaſſungen, ins beſondere des eben Jae 110 . ben de 1872 796. bn Ruſſen de 1873 79. Silber 


53%. Türkiſche ünleipe be Inch 944. be Türken be 1 769,0 SS leicht en —15,8 
ei i 


Lonk, ernannt. 0 : ; { ! 
„Dem Deichgeſchworenen Ehlert in Ziegellack iſt 1869 9%. bt Beremigte Staaten dr 1886 —. SR. Vers Tecmine flau und billiger, April⸗Mai 26 2 
der Nromenorden 4. Klaſſe und dem Bubnenmeiſter 29 Staaten 5 2 funbirte 106%. . 215 K Gd. Repulitungspreiß 215 4 BAM 2 nt 220 leicht heiter ns 
Wölke in Kurzebrack das Allgemeine Ehrenzeichen — Suberreute 56. 3 Papierrente 84. Roggen loco feft. Bezablt wurde für inländiſchen Bremm 7705 ND Mil |beb 4019) 
in Anerkennung der Verdienſte, welche ſich dieſelben bei 6 10 augen iche Shaybaube 35 ee. ungeriſche] und naterpolniſchen 121@ 131 A. 120 134 A. 123 u 764.3 * Mill wolkig 24 
be: Deihserbeligung dr Bee teen de6 ver Ag 15 8 875 — 11%, 11 a 1315 Men 115 194 A, e 194 A, 1178 | Sit 217651 N. mäßig |moltent|— 1,9 
27 Kern 3 5 24 4. — — 4 { D 
fienen Winters erworben haben und dem Arbeiter geitb, 9. Jaunar. Getreidemarkt. Icochraue A. Ye Tonne. Termine matter, urg. . . 764.1 N leicht beiter — 3,2 


duard Duffle zu Grandenz die Rettungs⸗ Medaille 


verliehen worden. Baterfon und Jo.] Fremde Zufubren ber Woche: 40 K Gb, inländiſcher 124 Minimalgewicht nach Neuf brwafler 754.5 NNO friſch bed 
® Der katholische Vicar Grad us zewski zu Bru Weizen 2228. © 3204, Bohnen —, Erbſen — Eröffnung der Schifffabrt zu liefern 141 K Me 12074 2 f I 1 20500 
war vor einiger 155 von dem Kreisgericht zn Lentz Hafer 1800 Tong. —. Mebl 6867 Sac — Weizen und | bezablt. pegulizungänteis 130 4 — Gerſte loco flau Biel BER 7688 Seh 5 — 20 9 


große 1068 143 &, beſſere 1098 160 &, kleine 1058 feld . . 764,8 Eu 79 5 4 Schnee ER 2.0 
lerube il Ibeb. 


Wiesbaden. 765,0 NW leicht bed. — 4,5 


auf Grund der Maigeſete verurtbeilt worden, weil er 
—. — 17 — Beh des dortigen Pfarrers über ihn 2 
gie 


eiter amtirt hatte. In Folge dieſer 
Berurtbeilung wurde er auß dem Negierungsbezirt Re 


TCTETTTVTTTJVJJVVVVJVVVVſVCC = Enirind Isa |Bya 21041 Mn Lei en 
Rechtsanwalt Wandelt zu Dauzig zu ſeinem Rechts, | Zürlen be 1865 9,77%, Türken be 1869 44,90, Türkenlooſe] nicht gebandelt. 2 BER 193 NE a bed. — 299 
beiſtand erwählte. Letzterem gelang es denn auch vor 30,20, Credit mobilier 162, Spanier erter. 1244, do. Wien 17589 N ri a. | 289 
einigen Tagen bei dem Appellalionsgericht ein frei⸗ inter. 11%, Snezcanal-Actier 766, Banque ottomane Produttennärkte Besten... 7572 WNW 5 — = 8 
rechendes Erkeuntniß zu erlangen. Man erwartet uun 5 Societe generale 460, Credit foncier 626, neue x 83 8 friſch 8 . 
Bre n der Ausweiſungs⸗ Verfügung. Eavpter 158, Wechſel auf London —. Stettin, 10. Jan eisen übiahr 206,00 ) ere rubig. , Seegang leicht. ) See unubig, 
Warlubien, 9. Januar. Die Zabl der Per⸗ Paris, 10. Januar. Prob ncten marke. Pfaden 2. %r Mai⸗Inni 207,50 4 — R. Ye Früblab: Nate Schnee. ) Seegang mäßig, Nachm Schnee. 
ſonen, welche die zwiſchen bier und Praudenz Ders zubin, ur 32,25, 70 — 32 3 ens ee a 50 7 ) Be, unahme des Fe ih — Arden 
bat ſeit Eröffnung Je 25.68. „ Februar 69,28, er Mürz⸗Aprii] 72,00 . Yu April Mat 72 50 A iritag loca in Süddentſchland und Norbſchweden, während der ſehr 


— Pe genb an erheblich abgenommen. 
Während im Jahre 1870 11812, un Jahre 1871 
13 447 Perſonen mit dieſen Posten fuhren, ſank ihre 
Zabl 1874 auf 8094, 1875 auf 7755, 1876 betrug fie 
Ji und 1877 nur 8070. Zweifelsobne rührt dieſe 
eringe Frequenz davon her, daß die Bewohner des 
interlandes von Grauden ihren Weg nicht mebr über 
34 Stadt zur Eiſendahn nehmen, ſondern die Thorns 
Juſterburger Bahn benutzen. G.) 


bohe Luftdruck in Irland zu ſinken begonnen bat. Die 
nördliche und nordöſtliche Luftſtrömung über einem 
großen Theile Europass dauert fort, iſt jedoch größten⸗ 
theils ſchwächer geworden. Die Temperatur bat fait 
überall abgenommen, namentlich ift in Süddeutſchlaud 
und im öſtlichen Theile des Oſtſeebeckens ſtarker Froſt 
gg een ort 1 e 2 
zſonders in Deutſchland wechſelt heiterer Himmel mit 
leichten Schneefällen ab. x 
Deutſche Seewarte. 


— Sy t 
47,70 K, Ye Januar 47,70 A, e April 
Juuuar 102,00, Yer ebruar 101,00, Ar März: April 4 — Vetreleum der Jannar 1284 1 
99 75, Jer Mais Auguft 96,75. — Spiritus ruhig, Verlin, 10, Januar. [Originalbericht v. K. Faltin. 
% Januar 59,00, 9er Mai⸗Anguſt 61,00. — Wetter: Bei niedrigeren Notirungen des Weſtens und friedlicher 
Politik eröffnete Weizen heute flau und niedriger, ſchließt 

77 bei auftretender kleiner Deckungsfrage etwas beſſer 
und zu annähernd geſtrigen Schlußcourſen. Loco ruhig. 
) vorratb 28 578 000 Fed ber 895 975 69763 000 A 1 5 1 a Halten Handel, Termine 
i uhr iſt d i ‚„Lfenille ber auptbauk und der Filialen, 2 „ware elent, aber in feſter Haltung und behaupteten 
Wie die „N. 9. 3, bört, iR ber kan port Laufende Nehemngen der Privaten 10 115 000 Br We e ſch 1 an Ze 


Autwerpen, 10. Jan. Getreibemar 8 Pr 2 * 
; i tet. Roggen ruhig. Hafer | itiger Deckungskäuſe, nach deren Erledigung die Stinw eteorolagi R 
gerne Weizen behanp 2 1 zungg matter wurde und Courſe auf 7 taudpunkt ___Meteorolsgifde Seobasztunaen. 


aris, 10. Januar. Bankausweis. Zunahme: 
SefamatBorihüfe 1683 000 Fres. Abnahme: Baar 


iffrat mit einer den beutigen Beitverbältm 
prechenden Re organiſglion des Nachtwach weſens 


h a t. 
inſpector vo i ch befeſtigead. Gerſte ftetig. — Petrolen uma h > 
Bisig 2 — iu Kiez e 1 250 Ft 1. 5 % er Nose uk Been dtaniabe Sündige d t [fer 3 8 Sind dab Wester 
bisherigen Stellung verbleiben. — 4 = dar ek — ez. 82 — — 1% Br. 2 4 . 7= 1000 Sie 221 5 40 bt 0 5 vag. Auien in Seelen. Band ad ses. 
Vermiſchtes. Weichend. is — A, loco 185 4 aach Qualität, gelb] 10 4 335 — 28 N., Sturm, böi 
5 f echſel auf] galiziſcher und ruſſiſcher 190202 K ab Bahn bez., gelb 1 338 —— u. 9919. 
Berlin. Als erfte Bewerberin um bie durd den . 5 n lt 4 5.85 a ae Ilefiicher und 5 — 195206 A ab Bab bez. 13 338.92 — 15 E S ei, bewölte 


Frau Erbartt am Hof.! London in Gold 4 D. 82 C., Geldagio 24%, / 


Berliner Fondsbörse vom 10. Januar 1878. 


5 a 5 „Verkehr. In den auswärtigen Staatsanleihen gewa i Briori i 

ie Stimmung heutigen Börſe war feft und] Nebenbahnen trugen ämmtlich eine ſehr fefte Phu In 1 gewann ſteigend. Eiſenbahn⸗Brioritäten ſämmtli 

ä Die 2 6 be⸗ e und at lebaft gefragt, doch blieben die J * munen ee Gesten peigte ener Rey 15 ae dear au 105 
wegten ſich in erſter Börſendälfte, lebhaft feigenb; | Umfäge wegen man elnden Materials ic de aliener bevorzugt. 2 für EHRE Rate ges Eiſenbahnactienmarkte machte fa ein reger Verkehr bes 
oditactıen erreichten ben Cours 383. Mealijationen | Wınch in den localen Gpecnlationsefferten entipta® f 3 lebhafte Kaufluſt. Nuſſiſche Wertbe merkbar, es zogen in Folge deſſen faft ſämmlliche 
nd Urbitrageverkäufe ließen die Notiz ſpäter wieder Aus debnung des Geſchäftsverkebres kaum ber übrigen Fade ich zu beſſeren Courſen in guter S Notirungen an. Bankacken feit, aber ziemlich rubig. 
big waer den Aufangs⸗Corrg finten. rangojen uud] Hal dee Marktes, Dis. Cemm. bekundeten vn Label nnn — Pfand El Te ns Ft a wenig belebt. Moutanwerthe ver⸗ 
Lombarden verhielten ſich ruhiger. Die öſterreichiſchen] gute Feſtigkeit, betheiligten ſich aber Bes: _ un enen 2 


bevorftebenden Abgang der 


l Dh. ers DW. 1676 
D. 16 . 7 
Dentſche Fonds otheten-Pfanbbr. au5Mial.bint, | 5] — E » 175 11 zouriun 114,90 9¼ do. do. Eibetbal 5 | 63,70] Dise. -Gemmand. 109,50 4 | Berg u. Hiltten- Gefell! 
un 4104.3 8 | N „ Stel. l. url. 5 | 77,90 9 Bi 8 17° 0 | gingen. Necbegs. 5 50,10 er-. Sd 1 * eh = Abe, 
e 3 78 . ent 10 1c m Sg, 14090 Sete 107,40 || | 4 Herz ee 5 6928 27 l. rr. 25 n 
ana -sauni. 2½ 92,75| ent. Wr. Cre ph. 100178 de be von 1868 5 114590 Berliwßtetiin 107,0 Gi nn, Mt 1 — 9* Drrß- re je 8115 N be. > 5% eg 6840| 2 
” ö 107, 2) bir. — 2 rt · rtl 7 2 2 ' — 
— — Fine 2 5 100 1 names . 142 era og. am 894 rg 5150 9 — 5 55 8 184 1% do. Str. | 79,75 — 
gerich-. g — 1 4 | 76,10] Cf. Kr.-Rempe 45 © ref Kiew 51 1Rursk⸗Klew eſt.Credit.⸗Aun. — — | 18,25 | — 
Senbſch- U-, 4 94,75] Un Se.- ten. ? Auf. Bol. Scabvol. 7 8 . 5 97,70 rt. Beden-Artd. 95,30 8 — 
10. fd. 5 1 l. Br. G-. 5 63,50] do. ©, — 0 foalluler 104.75 7 [ esco-Miäſan ‚ h Wesel 
e e L g ame Ned d 25 een. | 4 80 rere, e 9 Sega 200 f denen „ — 
275 - do. St⸗ onpr. . 09 x Erd. 53 ö 

gen 192 78 u. en et. 10 5 | 90,75 e eee 11 ee 17% ©, | ane ee 8 52750 ben Bie-. 1.70 2 ff e * 8 
mon) do. 4 94,90] Stett. Rat. Hub. 3 nmsyort.stantn. | 105,40 de. St-vr. | 24,75 0 Jones or | — 8% b —.— .. A een 2 2 de. — 

„ . 4410 % Hnständiie Fond. de. wann, 5 105,100 menutievnojen 15.60 2, jr me . . 18 0% 3 ant, und Jubnftrieactien. auen Wale 905 9 a 22 2 | 81,06 
weit neuen. 4, 54,30 Ober. dane, FOOD. Isrtienise mente ? | 7240| be. Eren. 7 m 8 | 82 ae der, Oele 00 0 [air Deut je 8 f Si 
Wrprenb. br. 54 82, 75 Oeßerr. Pap-Rentejdt] 63,90] bs. Tabu. 6: e- Satderg, 108,7 3 % ae want. 38,20 4% ee 6150 do sun 80,70 

a % 495,90 de. Gilbertentejdh] 56,80] do. Keb: un, ‘ 102,50 B. 2 * 3 a a eh . 39 0 — 8370 5 dies 8 23 4169,90 

{ : 854 |4 | 97 nöſiſche Rente a: 0. 96,2 i r. . 5 8 x 50 2 Nn. 5 
e e e, ee, e e e e 10720 
a * „ e f dc ag, d v. 1808 90 Nunf. Ensch. St. 5. — ces "games. | 74 0 Oo. Centralzrebe] 14. 3 0 > en 510207 

a 247 rurk. Unl. v. 1865 5 10 jr 96,50 & Schweiz- Unionb. 6,10 6 [Wert. Sa: 2 0 f 
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Die Verlobung meiner Tochter Therese PT 
mit dem Kaufmann Herru Faul 
Schweitzer hier, beehre ich mich hier⸗ 
mit ergebenſt anzuzeigen. 30581 
Danzıg, im Januar 1878. ji 
Julie Schweitzer, Wwe. 35 
Die Beerdigung meines Mannes findet | 754 
Sonntag Nachmittags 2 Uhr aus dem ‚ee 
Sterbehauſe Olivaerſtraße ſtatt. (3066 
___Caroline Sonntag. _ 
EEE 


öfe den 
empfiehlt 4 
Jockey's, Bauern, Schotten, 
Marketenderin, Griechen, & 
Elotund, Schornſteinfeger, 
Matroſen c. billigft. 


Mönchskutten u. Dominos 


von 1 K. an. 
Gefihtömasten und Naſen 
a 
S. 


er Art von 15 J an. 
1. Damm 10. x 


Ma bällen 


Langgaſfe 83 
D. Johansen, 


pract. Zahnarzt, 
setzt 


Künstl. Zähne ein nach bestem 
System, 


5 ert Goldweid, 
Italien. Blumen⸗Rohl, 
Meſſinaer Apfelſinen, 

Tafelbutter 


empfiehlt billigſt (3807 
da, Hundeg. 119. 


A. v. Zyn 
Fette Puten, er 245 7 1 4 decorirt. — 


Rehe und Hasen 
empfing und empfiehlt b 
Magnus Bradtke. ne und Larven ausgeſtellt. 


Nur vorſchriftsmäſſige 5 


Hunde⸗Maulförbe 


empf. in allen Größen die Drahtw.⸗Fabr. v. 
Herrmann Schultz, 
Hundegaſſe 62. 


Masken⸗Garderoben 


3031) 
für Damen und Herren, 


K Geſichtsmasken 
empfiehlt zu ſoliden Preiſen 
H. Volkmann, Matzkauſchegaſſe 8. N 

NB. Am Ballabende im Schützenhauſe | «= 
habe ich eine reiche Auswahl neben der] 
Herren⸗Garderobe ausgeſtellt. (8013 15 


S 


Ilroh-Hüte; 


zur Wäſche 


— 


Sonnabend, den 12. Jannar: 


Erſter großer 
Masken- Ball 


Die Ballmuſik wird von der ganzen Capelle des Oſtpreußiſchen 
No. 33 unter Leitung des Königl. Muſikdirectors Herrn Laudenba 


ausgeführt 


evonhagen zu haben. 


Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich das 


ptel zur Hoffnung“ 
58 I jur Hoff 5 > 


* übernommen habe und bitte um geneigten Zuſpruch. Beſte Bedie⸗ 
nung, angem 
Speiſen und 


etränken zuſichernd, empfehle ich mich 
hochachtungsvoll und ergebenft 


Tite. 


Danzig, im Jannar 1878. 


Der Ausberkauf UE 


Mützenlagers 


bietet noch eine Auswahl von 1500 Sommer, Herbit und Wintermützen für Herren 


befördert Kuaben, und wird der Verkauf zu gerichtlichen Tarpreiſen fortgeſetzt. 
. 2 Der Verwalter, Langenmarkt No. 21. 
Maria Wetzel. 


Einem reſp. biefi en wie auswärti 
renommirtes, allen Anforderungen der 


Fuhrgesohäft 


ergebenft in Erinnerung zu 
Equipagen, wie Berliner 
Doppel⸗Kaleſchen, Vietoriachaiſen, Gala⸗ und Ge⸗ 
ſellſchaftswagen, dürfte auch den hochgeſtellteſten Anſprüchen genügen, 
und verſichere ich bei pünktlicher Beſorgung geſchätzter Aufträge mäßige Preis⸗ 
notirung. Zugleich empfehle ich mein anerkannt gutes rauerfuhrwerk, 


ſämmtliche Gattungen von u, x 
kutſchen enthaltend. Bei der augenblicklichen Schlittenbahn Schlitten in hoch⸗ 


eleganter Ausſtattung. Julius Hadlioh, 
Danzig, im Januar 1878. 26. Vorſtädt. Graben 26. 


euzeit eutſprechendes 


Srauntwein⸗Standfäſſer 


zum Ausſchank 


(gut erhalten) werden gekauft. Adr. unter 
3048 in der Exp. d Ztg.: erbeten. 


Geſchnittene Bauhölzer 


in allen Dimenſionen und paſſenden Längen, 
owie alle Sorten Bohlen und Dielen 
ud billig zu haben bei (8204 
3. C. Sulewski, Feldweg Nr. 1. 
Mean bedentenden Worratb an 
Kiefern Bauholz, Buchen Schirr⸗ 
holz, ſowie verſchiedenes Klafter Holz 
offerire ich zum täglichen Verkauf in der 
Borichaner Waldparzelle bei Pr. Star⸗ 
gardt zu nachſtehenden Preiſen 
buchen Kloben 4 Meter A. 1 


Braunsberger Bergſchlößchen 
in Flaſchen und in Original⸗Gebinden, emp ehlt die alleinige Nicherloge von 
2899) 


buchen Knüppel 4 „ „ 141 Robert Krüger, 
kiefern Kloben 4 „ „ 14,10 —— 

liefern Knüppel 4 „ „ 10,10 

buchen Reiſerh. 4 „ „ 2.10 


e ee 
wie Bau: u. Schirrhölzer möglichſt billig | 
J. ©. Sulewsk Yu 


Prima Wafchinenfoplen, 


zur Ofenbeizung vorzüglich geeignet, empfiehlt ’ 
franco Haus in Yı, ½% u. ½ Laſten zu 


billigſten Preiſen. 
Emil Neumann, 
2625) Ankerſchmiedegaſſe 17. 


Ein Grundſtück 


auf dem Kohlenmarkte, ! 
beſte Geſchäftslage, mit bedeutender Tiefe, 
großem Ladenlokal und ſonſtigen Räumlich ⸗ 
leiten iſt anderer Unternehmen wegen ſofort 
zu verkaufen und nach . N ber 
ziehen. Hypotheken unkündbar. äheres BE 
Laſtadie 11 durch Herrn Pfeiffer. (8080 


Fabrik⸗Verkauf. 


Eine Fabrikgeſchäft für einen ſtets gefrag⸗ 
ten und nie der Mode unterworfenen Artikel 
ſteht zum Verkauf. Zur Uebernahme reſp. 
Betriebe derſelben find ca 10,000 &. erfor 
derlich. Selbſtkäufer erfahren Näheres durch 

E. © ulz, 


Rechten 


als vorzüglichſtes Stärkungsmittel für Kinder und Schwächliche aus der 
Ungarwein⸗Großhandlung 


Rudolf Fuchs, Hoflieferant, 


Peſt amburg, Wien 
eupfihlt in ½, j und 1 ee e 4 K. 8, 1.50 3 und 75 3 


Apotheker Rehefeld. 


501 


eeſchätt von 


Friedrich Wilhelw-Schühenhaus. 5 


üſilier⸗Regiments 
0 


Eröffnung 7½ Uhr, Anfang des Balles 8½ Uhr. 
. 50 J find nur allein im Maskengeſchäft bei N. Volkmann, 
N21 No. 8, und numerirte Zuſchauerbillets & 2 K. nur bei dem aka 

2841 


en billige Preiſe und Verabreichung von nur guten 


2774 1 
P. M. Klatt'ſchen Gonenrömafe gehörigen 


en Publikum erlaube ich mir mein alt- © 


bringen. Daſſelbe, beſtehend aus den eleganteften 


Coupees, engliſchen Broughams, 
von Leichenwagen, ſowie die neueſten modernſten Trauer⸗ 


Erlanger Exportbier (von Gebrüder Reif), ſoe 


undegaſſe. 34 


Medicinal-Tokayer } 


Wormser Brauer-Academie. 


Dat, Spteitnd und Gommiifiend Restaurant Kleophas 


Breitgaſſe 118, g 
empfiehlt ſein Local dem geehrten Publikum 
zum geneigten Beſuche bei anſt. Bedienung. 


Stadt- Theater. 


n 12. Januar. (Abonn. susp.). 
1 


Hermann Meyer in Poſen 

ſucht für den hieſigen Platz einen 
Vertreter. (3071 

= ür mein Weißwaaren⸗ und Putz⸗Geſchäft 


ſuche per 15. Februar cr. eine durchaus 


tüchtige Diveetrice und 
eine Verkäuferin. 


"|Philipp Litthauer, Schwetz W. Pr. 
ö 55 ein hieſiges Getreide⸗Commiſſions⸗Ge⸗ 
ſchäft wird ein Gehilfe geſucht. 
J. Adreſſen mit Gehaltsforderungen find 
in der Expedition der Danziger Zeitung 
ſunter No. 2966 einzureichen. 


Vertreter geſucht. 


Wir ſuchen für Danzig einen 


tüchtigen Vertreter 
zu engagiren. 
Delmenhorſt bei Bremen. 
Cordes & Ellgass, 
3042) Korkfabrik. 
F meine Damenſchneiderei ſuche 
ich per ſofort oder Februar eine 


tüchtige Direeirice 
bei freier Station. (3083 
Emil Riese, 
Bütow Pomm. 


alben Preiſen: Egmont. 

rauerſpiel in 5 Acten von Gbthe. 

Sonntag, den 13. Januar. (Abonn. susp.) 
Benefiz für die Genoſſenſchaft Deutſcher 
Bühnen⸗Angehöriger. 

Conoert. 

1. Ouverture zum „Fliegenden Holländer”, 
von R. Wagner. 4 

2. Quintett aus den „Meifterfingern von 
Nürnberg“ von R. Wagner. geſungen 
von Frl. Amann (Evchen), Koch (Mag⸗ 
dalene), Herrn Krenn (Walther), Kaps 
(David), Glomme (Dans Sachs). 

8. Wotans Abſchied aus der „Wallüre“ von 
N. Wagner, geſungen von Herrn Martin 
(Wotan). 

4. Siegmunds Liebeslied aus der „Walküre“ 
von R. Wagner, geſungen von Herrn 
Mayr (Siegmund). 

5. Geſang der 3 Rheintöchter aus der 
„Götterdämmerung von R. Wa 

eſungen von Frl. Aman (Wogl 
ee (Wellgunde), Koch (Floßhilde). 

6. Kaiſermarſch von R. Wagner mit der 

Schlußhymne auf Kaiſer Wilhelm, ge⸗ 

5 em dom geſammten Solo und Chor: 

erjonal. 
Hierauf Der Jongleur. Poſſe mit 


gner, 
nde), 


und junge Mädchen, von anſtändiger Herkunft, ö 
ſuchen Stellung, gleichviel welche K den von Emil Pohl. 
Branche. Dieſelben find beider Landes: 


ſprachen mächtig. Näheres zu erfahren beim 

Rentier V. Paraski in Berent. _ __ 

1 erfahrenes Kindermädchen, mit den 
beſten Zengniſſen, ſowie erfah. Köchinnen 

u. einfache Mädchen u. Ladenmädchen für 

verſchiedene Geſchäfte empfiehlt 

3092 J. Dau, Heiligegeiſtgaſſe 27. 


Ein junger Mann 
ſucht fofort oder vom 1. April er. in einem 
Eiſen⸗ oder Materialwaarengeſchäft eine 
B Lehrlingsſtelle. Adreſſen sub 3088 in der 
led dieſer Zeitung 
5 2 einen 14 jährigen Knaben, welcher die 
ER Buchdruckerei erlernen will, wird eine 
5 it jr 3 dale er Bpbnung, Be: mit feiner aus 8 Perſonen (5 Damen und 
f köſtigung un i ält. Offer ut. f 

Angabe“ der Weiden d derb e tenmm g Herren) beſtehenden Küuſtler Beſcülgaft 
entgegen 3082 Auftreten der 4 Geſangs Komiker Fränlein 
5 H. Brandenburg in Neuſtadt W/ Pr. Vilmaro, Herren v. Brandeski, Otto 
ö Mein in gufer Lage befindliches, elegant und Hirſchberg, 

eingerichtetes 


x | Gaſtſpiel des engliſchen Duettiſten⸗Paares 
Geſchäftslofal 


Mr. William Heath und Miss Lilly 
kön, Spaten und Stehen Tier 
Bir © Mi lzſchnh⸗, Spaten⸗ un telzen⸗ x 
neb unter ae | 2° 
15 a e 1 el. Erſtes Auftreten der deutſchen n 
dungen erbitte umgehend. 3073 


Thorn, den 9. Januar 1878 


Fräul. Minna Randt. 
NB. Einem Nee e Publikum zur 
Walter Lambeck. 


Nachricht, daß die Mehrzahl Ja Künſter⸗ 
Gr. e II it in der 


Wilhelm- Theater. 


Langgarten 31. 
Sonnabend, den 12. Januar 1878: 


„Große 
brillante Vorſtellung. 


Auftreten des geſammten Künſtler⸗Perſonale. 

Auftreten der 10 Chanfonnetten und Sünge⸗ 

rinnen: Frl. Joſ. Schön, Alte, Adolphi, 

Otto, Maſotta, Geſchwiſter Peretti., 

de Bleicken, le Blank u. Lilly Jeakſen. 

Gaſtſpiel des Mr. Antonio, Profeſſor der 
öheren Gymnaſtik, 


F für nur kurze Zeit engagirt 
tod. 
Kaſſeneröffnung 6% Uhr, Anfa 


ng 7% Ubr. 
N I: Etage eine freundliche A! Vorverkauf von 11—1 Abr. an der 
und] i womöglich yer gleich zu vermiethen. I Theakerkaſſe. Die Direction. 
8 * Vauxhall 


31, Aber ber 31, 
(früher Selonke.) * 
Sonnabend, den 12. Januar 1878: 


Schoewe's — lier⸗ er; 
Reſtaurant, =. Cabali er Ball. = 
36. Heiligegeiſtgaſſe 36. ang 94 0 Herren 1 Mark. 
empfiehlt _— Damen 0 Bj. 8093 
a __Kablbude den 15. 

7 Marie. 


72 
4 Seit Du Neufahrwaſſer verlaflen, ſah ich 
Dich nicht; wo Ein en LP. 


A w B Sa 
30 Mark ee 


Breitgaſſe 39, 
Große Extra » Vorftellung. Auftreten 
ſämmtlicher neu engagirten RUN 1000 
6 


ftet3 neuem Programm. 08 
efantant J. Martens, 


Brodbänkengaſſe 31. 
Empfehle einen kräftigen Mittags⸗ 


Mein Sohn Oswald Auguſt, 15 Jabre 
alt, hat am 8. Januar Abends mein Haus 
verlaſſen und zwar in Begleitung des Sohnes 
des Herrn K., Schüſſeldamm 30, mit Namen 
Albert, mein Sohn hatte eine ſilberne Anker⸗ 
uhr und goldene Kette bei ſich, als Anzug,. 
ail eilen bude c einen hellgrauen 
und einen dunklen Rock, einen runden niedrigen 


tiſch von 12 bis 3 Uhr & Convert 50 5 Filzhut, e. türkiſches, rotd karrirt 
bei 3 Gängen. (9929| 8 bitte alle Menfchen, Demfelben alten 
Ka auf meine Koften in mein Haus zu 
g affen. 
Im Apoll o⸗Saale Dauzig, den 10. Januar 1878. 


Sonntag, den 13. Januar 7 Uhr Abds. 


ONCE RT 


der Beorg Henschel, 


5 Frau E. Ziese-Schichau, 
Herr Max Brode. 


v. Glowacki, 
3051) Breitgaſſe 115. 


30 Mark Belohnung. 


Am Sonntag, den 6. d. Mts., ſind mir 

2 Hunde nero e 9 
1 ſtarker brauner Hühnerhund (Mylord). 
1 kleine Dachshündin Gale 5 3 
leiſcher aus 


. 


5 1 . EEE ED 8 a Ein weiß und ſchwarz gefledter 

. a. La Partenza Beethoven. 

b. Wohin? Hühnerhund, 
e. Das Roſenband F. Schubert. auf den Namen Pluto hörend, hat ſich 
d. Ganyme verlaufen. 

4. b. Bolonaife op 1 5 ander ing g Hotel de T 55 
ende . eine an lohuung. 
o. Novellette (ballmäßig) .. Schumann. emelfene "Bere x 


Albertvereind Lotterie in Dresden, 


zeginn 9 i. — Tüchti umei hweisbar. — Brau- 1 ; 5 
enden LIBL. nn er Son ee zelt der n e "lee Fohlen und Botriebs- er 8 Yin 55 er N Schumann. auptgewinn en! iehung 11. 
Mein Gartengrundſtück, störungen erstattet. Die Direction: Dr. Schneider. Sri . are Seine 
2 355 eis 2 2 e, 
f. e Seen ge eleganter S. ir, . Luterie Akute 
2 2 0 N allge h 1 8 * ie, 
| eleganter Schlitten Schimmel alu, eee, eee, mike Ehe ne 
zu vermiethen. empſie 4.9% 8 1 51 dſam, gefa r d d. Perſiſches Lied inſtein. un h.8 1 
c Hua | A 
= 13 Fleiſchergaſſe 21. ein anderthalbjähr. br. n Fer Ar. 19 651 


Ein recht gutes Pianino 
iſt für den billigen jedoch feſten Preis von r 5 Perſonen und 
140 Re. zu verkaufen Heil. Geiſtg. 118,1 Tr. 

in dſchlitten d ein Regulir⸗ 


Ein Jagd ſchlitten un 1kleiner Kaſten⸗Schlitten 


ofen iſt zu verk. Gr. Gerberg. 10, I. find billig zu verkaufen II. Damm 12. 


Ein ruſſiſcher Schlitten Stutfüllen, 


roßes Pferd) für 150 K. verkäufli 
igodda bei 1 7 . a 
O. Marun 


ich in 
(3044 


Billets à 3 K. und a 2 K. bei 


A. Weber, 


K 
Buche, Kunſt⸗ u. Muſikalien⸗Handl., | Verantwortlicher Redacteur O. Röckner, 


ER >“ A zu a m Reieman 
l in Danzig. 


kauft zurück die Expedition dieſer Ztg. 


